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Antrag 

des Bundesministers der Finanzen 


Veräußerung des „General-von-Steuben-Hotels“ an die Stadt Wiesbaden; 
Erteilung der Einwilligung gemäß § 64 Abs. 2 BHO 


Schreiben des Bundesministers der Finanzen vom 19. Januar 
1978: 

Die Bundesrepublik Deutschland ist Eigentümerin einer rd. 
1,3 ha großen wirtschaftlichen Einheit in Wiesbaden („General- 
von-Steuben-Hoter 1 ); sie besteht aus den Flurstücken Flur 117 
Nrn. 30/1 in Größe von 2778 qm (Parkplatz, Augusta-Victoria- 
Straße) sowie 13/6 und 10/2 in Größe von insgesamt 10 676 qm 
(Hof- und Gebäudefläche, Friedrich-Ebert- Allee 15). Das Objekt 
wurde bis Mitte 1975 von den US-Streitkräften genutzt und 
steht seitdem leer. 

Ich beabsichtige, die Liegenschaft an die Stadt Wiesbaden zu 
veräußern, die das Objekt durch die Penta-Hotelgruppe, an der 
die Lufthansa beteiligt ist, als Hotel betreiben lassen will; eine 
anderweitige Nutzung ist durch entsprechende Satzung (Ver- 
änderungssperre) ausgeschlossen. 

Die Liegenschaft ist für Zwecke des Bundes entbehrlich. 

Die Stadt Wiesbaden ist bereit, die Liegenschaft zu einem Kauf- 
preis von 6,9 Mio DM zu erwerben; dieser ist als voller Wert 
gemäß § 63 Abs. 3 BHO anzusehen. 

Ich bitte, gemäß § 64 Abs. 2 BHO die Einwilligung des Deutschen 
Bundestages zur Veräußerung der Liegenschaft zum Kaufpreis 
von 6,9 Mio DM herbeizuführen. 
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Antrag 

auf Einwilligung des Deutschen Bundestages und des Bundesrates zur Veräußerung von Grundstücken 

(§64 Abs. 2 Bundeshaushaltsordnung) 


Bezeichnung, Größe und 
Beschreibung des Grund- 
stücks 

Vermö- 

gens- 

gruppe 

Konto-Nr. 

Dienst- 

stelle 

Ermittelter Verkehrs wert 

Verkaufs- 
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Begründung der 
Veräußerung 

i 
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3 

4 

5 
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7 

Wirtschaftliche Einheit 
General-von-Steuben- 
Hotel, Wiesbaden, 
bestehend aus den Flur- 
stücken Flur 117 Nrn. 30/1 
in Größe von 2778 qm 
(Parkplatz Augusta-Victo- 
ria-Straße), 13/6 und 10/2 
in Größe von insgesamt 

10 676 qm (Hof- und Ge- 
bäudefläche, Friedrich- 
Ebert- Allee 15), einge- 
tragen im Grundbuch von 
Wiesbaden-Innen 

Band 383, Blatt 5932 

4013/66 
Bundes- 
vermö- 
gensamt 
Frankfurt 
am Main 

Bodenwert: 6,05 Mio DM 
(450 DM/qm) ; Ergebnis 
einer Ausschreibung: 

6,1 Mio DM; im Hinblick 
auf das Ausschreibungs- 
ergebnis und unter Be- 
rücksichtigung der lang- 
jährigen erfolglosen Ver- 
kaufsbemühungen der seit 
1975 ungenutzten Liegen- 
schaft ist der Kaufpreis 
von 6,9 Mio DM als voller 
Wert i. S. des § 63 (3) 

BHO anzusehen; daher 
weitere Wertermittlung, 
z. B. durch Einholung 
eines kostenaufwendigen 
betriebswirtschaftlichen 
Gutachtens, nicht erforder- 
lich 

6,9 Mio 

DM 

Stadt 

Wies- 

baden 

ungenutzt 

i 

Hotel 

Die Liegenschaft ist für 
Aufgaben des Bundes 
entbehrlich; sie steht seit 
1975 leer. 

Die Stadt ist an der Erhal- 
tung als Hotel interessiert; 
sie hat eine andere Nut- 
zung durch Satzung aus- 
geschlossen. 

Wegen der hohen Unwirt- 
schaftlichkeit (monatliche 
Belastung ca. 10 000 DM) 
liegt die Veräußerung im 
dringenden Interesse des 
Bundes. 



